
„Wir werden das Geld garantiert dafür 

einsetzen, dass es noch besser wird“, 

so bedankte sich der Nachwuchsbeauf-

tragte des Berliner Schwimmteams 

Matthias Ulm für die 1.000 Euro, die ihm 

die Blinden freunde am Ende der 27. Inter-

nationalen Deutschen Meisterschaften im 

Schwimmen der Behinderten überreichte.

Besser geht es allerdings kaum. Denn sein 

Berliner Schwimmteam gewann nicht nur 

den Gesamt-Sonderpreis für die beste 

Förderung sehbehinderter Schwimmer

und Schwimmerinnen. Auch sein „Schütz-

ling“ Emely Telle vom PSC Berlin/Berliner 

Schwimmteam bekam als beste sehbe-

hinderte Nachwuchsschwim merin für 

ihre Leistungen bei der IDM 2013 neben 

Medaillen 500 Euro Preisgeld von den 

Blindenfreunden. Die Summe möchte

sie vor allem in ihre Teilnahme an einem 

Trainingslager investieren. Neben Emely

Telle wurde außerdem Dustin Schmitz 

vom BRSG Haltern (200 Euro) und Yasmin

Mehebbiam vom SC Bad Neuheim 

(300 Euro) geehrt. Insgesamt stell-

ten die Blindenfreunde in diesem Jahr 

2.000 Euro für den deutschen Nach-

wuchs im Schwimmen zur Verfügung 

und würdigten damit schon zum fünften

Mal die Leistungen der sehbehinderten 

Sportler. Auch die sehbehinderte Daniela

Schulte, Berlins Sportlerin des Jahres 

2012, war erneut erfolgreich. Die Olympia-

Medaillen gewinnerin, die 2012 auch von 

den Blindenfreunden unterstützt wurde, 

holte in Berlin drei Weltrekorde. Die IDM 

galt in diesem Jahr als General probe für 

die Weltmeisterschaften im kanadischen 

Montreal. 464 Schwimmerinnen und 

Schwimmer aus 42 Nationen gingen an 

den Start. 

2.000 Euro für den Schwimm-Nachwuchs 
Blindenfreunde spenden für Sportler/innen
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Hotline-Nummern Blindenmobil:

Berlin: (01 51) 54 70 24 67
Köln: (01 51) 17 20 92 79
Hannover: (01 51) 15 60 56 04
Hamburg: (01 51) 24 19 85 34
Rhein-Main: (01 51) 46 50 22 79

Jeweils von 09:00 –16:00 Uhr
www.blindenfreunde.de

Folgen Sie uns auf Facebook! Teilen Sie Hilfe!
Die Schwimm-Stars im Interview, aktuelle Ferienangebote, Videos, Bilder und Be-
richte von Veranstaltungen – auf unserer Facebook-Seite können Sie unsere Arbeit 
und Ihre Spenden mitverfolgen. Gefällt Ihnen unser Engagement? Dann klicken Sie 
„Gefällt mir“ und machen Sie so auf unsere Arbeit aufmerksam.

 PS.: Auch wenn Sie nicht bei Facebook registriert sind, können Sie auf 
 facebook.com/Blindenfreunde oder auf unserer Website unter blinden-
 freunde.de/infopool/news.html unsere Bild- und Textbeiträge verfolgen.

„Wenn du alles gibst, kannst du dir 

nichts vorwerfen.“
Dirk Nowitzki

Die stolzen Gewinner

bei den Internationalen Deutschen Meister-

schaften im Schwimmen der Behinderten 

haben die sehbehinderten Sportler wieder 

alles gegeben und damit für große Begeiste-

rung gesorgt. Nicht nur Schwimmstar Daniela 

Schulte schwamm zum Erfolg, sondern auch 

der Nachwuchs begeisterte mit tollen Leistun-

gen. Dank Ihrer Spenden konnten wir ihnen 

und ihren Vereinen als Anerkennung insge-

samt 2.000 Euro Preisgeld überreichen. Doch 

auch im Alltag müssen blinde und schwerst 

sehbehinderte Menschen oft ein bisschen 

mehr geben, um so unabhängig wie möglich 

zu leben. Dies möchten wir ihnen mit den 

Blindenmobilen erleichtern. In fünf Städten

fahren sie schon, aber in München und 

Stuttgart ist es uns fi nanziell noch immer 

nicht möglich, den Fahrservice einzusetzen. 

Ich bitte Sie daher erneut: Spenden Sie für 

dieses wichtige Projekt! Wir wünschen Ihnen 

viel Freude beim Lesen und einen schönen 

Sommer.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Thorsten Bräuer
Geschäftsführender Vorstand

Sehr geehrte/r Leser/in,



Lassen Sie uns gemeinsam etwas bewegen!
Wir suchen dringend Spender für Blindenmobile in München und Stuttgart

Hör-Lehrgang für die Seh-Hilfe 
iPhone 5
Blindenfreunde unterstützen Produktion

In Berlin, Köln, Hannover, Hamburg und 

dem Rhein-Main-Raum fahren sie schon: 

Die Blindenmobile verhelfen dort vielen 

blinden und schwerst sehbehinderten 

Menschen zu mehr Unabhängigkeit. Doch 

der Service – Auto, Benzin, Fahrer – kostet

viel Geld. Über 70.000 Euro haben wir al-

lein in 2012 für den Fahrdienst ausgegeben.

Da wir jedoch immer wieder bestätigt be-

kommen, wie wichtig die Blindenmobile 

für die Betroffenen sind, um ihren Alltag 

selbstbestimmt zu meistern, liegt es uns 

umso mehr am Herzen, dass noch mehr 

Menschen davon profitieren. Doch um in 

den Großstädten München und Stuttgart 

die Blindenmobile zu lancieren, sind leider

noch nicht genug Spenden zusammen 

gekommen. Helfen Sie uns dabei! Das 

Blindenmobil, der deutschlandweit erste 

Fahrservice dieser Art, erleichtert blinden 

und schwerst sehbehinderten Menschen 

den Alltag erheblich! Das Blindenmobil ist 

für sie mehr als ein Taxi, denn sie werden

nicht nur abgeholt und vom Fahrer zum 

Terminort begleitet, sondern erhalten auch 

weitere Hilfestellung: Auf Wunsch hilft der 

Fahrer vor Ort nach dem 4-Augen-Prinzip 

z. B. bei Fragen zu Verträgen oder Bankun-

terlagen. Lassen Sie uns gemeinsam – im 

wahrsten Sinne des Wortes etwas bewe-

gen und auch in München und Stuttgart 

Blindenmobile auf die Straße bringen! Jede 

Spende zählt und bedeutet für die Betrof-

fenen ein kleines Stück mehr Freiheit!

Über alle Unterstützungsmöglichkeiten infor-

mieren wir Sie Mo. – Do. von 9:00 – 15:00 Uhr 

unter: 030/8 23 43 28.

Das iPhone 5 bietet Blinden

und schwerst Sehbehin-

derten ungeahnte Möglichkei-

ten in Alltag und Beruf. Doch 

die vielen innovativen Funk-

tionen nützen den sehbehin-

derten Nutzern nichts, ohne 

eine gut strukturierte Audio-

Anleitung. Jens Gebel und 

Veronica Reiff haben nach ih-

rem erfolgreichen Tutorial für 

das iPhone 4, nun auch eines 

für das iPhone 5 produziert. 

Am Ende des Audio- Lehrgangs 

sind die Benutzer in der Lage, 

ihr Smartphone mit Hilfe 

von Gestensteuerung sowie 

Sprachaus und -eingabe voll-

ständig zu bedienen, es ihren

Bedürfnissen anzupassen und 

mit neuen Apps zu erweitern. 

Die Blindenfreunde haben 

das Projekt mit 1.000 Euro un-

terstützt und so ermöglicht,

dass das Tutorial zu einem er-

schwinglichen Preis von 40 Euro

verkauft werden kann.

Der Fahrdienst kostet im Jahr 12.000 Euro pro Blindenmobil. Jede Spende zählt!

Abholung durch ein Blindenmobil

Die größte Fachmesse für 
Blinden-Hilfsmittel
Blindenfreunde auf der SightCity

Am Stand der Blindenfreunde 

war bei der SightCity ordentlich 

was los. Vom 24. bis 26. April

2013 waren wir zum ersten 

Mal auf Deutschlands größter 

Fachmesse für Blinden- und 

Sehbehinderten-Hilfsmittel in 

Frankfurt a. M. vertreten, um 

unsere Arbeit vorzustellen. Be-

sonderes Interesse fand das 

Blindenmobil (siehe Bericht 

oben). Kompetent und gut ge-

launt stellte unser Mann im 

Rhein-Main-Raum Claus-Peter 

Christeinicke den mobilen Ser-

vice vor. Aber auch die touris-

tischen Angebote z. B. unsere 

Ferienhäuser fanden viel An-

klang. Insgesamt kamen rund 

4.000 Besucher zur Messe 

und testeten das Neueste aus 

der Hilfsmittelbranche für Seh-

behinderte und Blinde – von 

Mobilitätshilfen über technische 

Möglichkeiten bis zu Freizeit-

angeboten. 


